
 

  

 
 

 
 
 
 
Gegenstand: Schriftl. parl. Anfr. d. Abg. z. NR Dr. Walter Rosenkranz, Kolleginnen und 

Kollegen vom 03.06.2015, Nr. 5293/J, betreffend Sponsoring des ESC durch 
das BMLFUW 

 
 
 
Auf die schriftliche parlamentarische Anfrage der Abgeordneten Dr. Walter Rosenkranz, 

Kolleginnen und Kollegen vom 03.06.2015, Nr. 5293/J, teile ich Folgendes mit: 

 

Zu den Fragen 1 bis 3: 

 

Der Eurovision Song Contest 2015 in Wien wurde zum ersten Mal in der 60-jährigen Song 

Contest Geschichte durchgängig nach anerkannten Umweltstandards gestaltet und als 

zertifiziertes Green Event durchgeführt. Das BMLFUW hat die Schirmherrschaft übernommen. 

 

Leitthemen waren umweltfreundliche Mobilität, Energieeffizienz, regionale Lebensmittel und 

der schonende Umgang mit Ressourcen. Es wurden über 440.000 Liter Diesel eingespart, 

das entspricht über 1.000 Tonnen CO2. Von den 3.500 Tonnen Material, die eingesetzt 

wurden, landeten nur 26 Tonnen im Restmüll. Das entspricht durchschnittlich 74 g pro 

BesucherIn. Knapp 96 Tonnen an Wertstoffen wurden getrennt, gesammelt und recycelt. 

 

Die überwiegende Mehrheit der Befragten beurteilen die Green Event-Maßnahmen – vor 

allem die ausgezeichnete öffentliche Erreichbarkeit (die Benutzung des ESC-Tickets galt als 

Fahrschein für die öffentlichen Verkehrsmittel in Wien), die Mülltrennung, Bereitstellung von  

Leitungswasser in wiederverwendbaren Bechern sowie das vorwiegend regionale, biologische 

Speisenangebot – als ausgezeichnet.  

Frau Präsidentin Zl. LE.4.2.4/0103-RD 3/2015 
des Nationalrates 
Doris Bures 
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Wie sich in einer Umfrage unter den BesucherInnen des ESC 2015 aus dem In- und Ausland 

zeigte, wurde der Green Event durchwegs positiv beurteilt. Die überwiegende Mehrheit der 

Befragten beurteilten die Green Event-Maßnahmen als ausgezeichnet.  

 

Den Rahmen für die Zusammenarbeit bildete ein Werkvertrag mit dem ORF, der verschiedene 

Leistungen beinhaltete. Die Gesamtkosten hierfür betragen pauschal € 200.000,-- (netto). 

 

Zu Frage 4: 

 

Die budgetäre Bedeckung war unter den jeweiligen finanzgesetzlichen Konten des 

Bundesfinanzgesetzes gegeben. 

 

Der Bundesminister 
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